
 
 

 
 

  PRESSEINFORMATION 

Pistenfieber - und dann? Neues Ranking ermittelt die besten 

Skigebiete der DACH-Region 

Hamburg, 29. Januar 2025. Wenn im 

Winter der Berg ruft, zieht es viele 

UrlauberInnen zum Ski und Snowboard 

fahren nach Deutschland, Österreich und 

in die Schweiz. Urlaubsmagnet ist die 

Alpenregion. Aber auch das deutsche 

Mittelgebirge, der Schwarzwald oder das 

Schweizer Jura stehen hoch im 

Beliebtheitskurs. Bei Pistenfieber haben 

Reisende also die Qual der Wahl.  Insgesamt erfassen die Skigebiete der DACH-Region über 

15.000 Pistenkilometer. Wie sollen man sich da nur entscheiden? Mit einem neuen Ranking 

schafft das Reisegutscheinportal tripz.de Abhilfe. Dafür haben die ReiseexpertInnen mehr als 

230.000 Google-Bewertungen von über 200 Skigebieten der DACH-Region ausgewertet. Das 

Ergebnis wird hier vorgestellt. 

Key Findings 

• Die Skigebiete in Österreich dominieren den Ranking-Vergleich. Auf dem 

Siegertreppchen landen nur österreichische Skigebiete und in den Top 30 ist Österreich 

26-mal vertreten. 

• Klein, aber fein ist die Devise: Kleine Skigebiete müssen sich nicht hinter den 

Skihochburgen verstecken. Neun der zehn am besten bewerteten Skigebiete 

verzeichnen unter 66 Pistenkilometer. 

• Auch zwei Schweizer Skigebiete schaffen es unter die Top Platzierten. 

• Das beste deutsche Skigebiet ist erst auf Rang 14 zu finden.  
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Platz Eins: Skigebiet Sportgastein (Salzburg, Österreich) 

Instagram-Link: www.instagram.com/p/B8DpnyiqUqe 

Das Gewinner-Skigebiet lautet: Sportgastein. Mit 1.719 Rezension erreicht Sportgastein 4,8 

von 5 Sternen auf Google und landet zu Recht an der Spitze des Ranking-Vergleichs. Gelegen in 

Bad Gastein auf bis zu 2.686 Höhenmetern, befördert das Skigebiet Wintersportfans auf 

insgesamt 24 Pistenkilometern in hochalpine Gefilde. Aushängeschild ist das Freeride-

Eldorado. Im freien Skiraum abseits der Pisten überzeugt Sportgastein mit legendärem 

Tiefschnee, üppigem Powder und kostbarem Firn, sodass FreeriderInnen aus aller Welt in die 

Off-Pisten-Hochburg pilgern. Ganz wichtig: Eine Freeride Info Base direkt an der Bergstation 

soll mit tagesaktuellen Lawinenberichten für die Sicherheit der Sportbegeisterten sorgen.  

 

Platz Zwei: Skigebiet See (Tirol, Österreich) 

Instagram-Link: www.instagram.com/p/DDrAcntNHsl  

Auf den zweiten Platz klettert das Skigebiet See in Tirol. Im Google-Ranking erreicht das 

Wintersportgebiet mit 175 Rezensionen eine Bewertung von 4,8 Sternen und sichert sich damit 

Silber. Das Skigebiet gilt als wahrer Geheimtipp für Familien und AnfängerInnen. Breite 

Abfahrten und das übersichtliche Gelände sollen vor allem den kleinsten Pistenflitzern Spaß am 

Ski fahren bereiten. Insgesamt können sich SkiurlauberInnen auf 42,5 Pistenkilometer freuen. 

Dank der Skischaukel Kappl & See erweitert sich der Wintersportspaß auf doppeltes 

Skivergnügen. Denn mit nur einem Skiticket kann zusätzlich das Skigebiet Kappl und somit bis 

zu 80 Pistenkilometer erkundet werden.  

 

Platz Drei: Skigebiet Hintertuxer Gletscher (Tirol, Österreich) 

Instagram-Link: www.instagram.com/p/DCrs1ZwOoGC  

Platz Drei sichert sich das Skigebiet Hintertuxer Gletscher mit durchschnittlich 4,75 Sternen 

und 6.090 Google Bewertungen. Das Gletscherskigebiet überzeugt mit besten 

Pistenverhältnissen und bezeichnet sich selbst als schneesicherstes Skigebiet Österreichs. Hier 

beginnt die Skisaison früher und WintersportlerInnen können auf mehr Skivergnügen hoffen – 

was wohl an der maximalen Höhe von 3.250 Metern liegt. Den besten Ausblick gibt es auf der 

Panoramaterrasse. Von hier aus reicht die Sicht sogar bis zu den bekannten Gipfeln: 

https://www.instagram.com/p/B8DpnyiqUqe/
https://www.instagram.com/p/DDrAcntNHsl/
https://www.instagram.com/p/DCrs1ZwOoGC/


 
 

 
 

Großglockner und Zugspitze. Skifahrern und Snowboardern stehen 64 Kilometer Piste zur 

Verfügung und dank des Zusammenschlusses mit weiteren Skigebieten zur Ski- & Gletscherwelt 

Zillertal 3000 erweitert sich der Wintersportspaß mit nur einem Skipass auf 206 Pistenkilometer. 

 

Das sind laut Auswertung die besten Skigebiete in Deutschland 

Wer Skiurlaub in Deutschland plant, kann sich auf 1.308 Pistenkilometer und 655 Skigebiete 

freuen. Vor allem dank der vielen kleinen Skigebiete ist das Angebot riesig. Das beste Skigebiet 

im Google-Ranking-Vergleich ist mit 2.720 Höhenmetern ebenfalls das Höchste in Deutschland. 

Die Rede ist vom einzigen deutschen Gletscherskigebiet: Zugspitze. Im Deutschlandvergleich 

führt die Zugspitze mit 4,7 Sternen und 2.498 Google Bewertungen das Siegertreppchen an. Der 

zweite Rang geht an das Skigebiet Steinplatte-Winklmoosalm – Waidring/Reit im Winkl mit 

einer Bewertung von 4,65 Sternen bei durchschnittlich 305 Rezensionen. Platz Drei ergattert 

das Skigebiet Arber. Das Familienskigebiet im Bayerischen Wald erreicht bei 2.803 

Bewertungen 4,6 Google-Sterne. Im gesamten Ranking-Vergleich haben es deutsche 

Skigebiete schwer. In den Top 30 ist Deutschland nur einmal mit der Bestplatzierung auf Rang 

14 vertreten. Das schlechteste Skigebiet laut Auswertung ist mit 4,3 Sternen bei 149 

Bewertungen das Skigebiet Brauneck – Lenggries/Wegscheid. 

 

Ranking-Vergleich der besten Skigebiete in der Schweiz 

Die Schweiz zählt zu den höchstgelegenen Ländern Europas. Dank der Alpen und dem Jura 

erfasst die Schweiz 6.955 Pistenkilometer, verteilt auf mehr als 300 Skigebiete. Pistenfieber ist 

hier vorprogrammiert. Im Ranking-Vergleich von tripz.de schafft es das Ski-Areal Moléson auf 

den ersten Platz. Den Sieg erreicht Moléson mittels durchschnittlich 223 Bewertungen und 

einem Ergebnis von 4,75 Sternen. Auf Rang Zwei steht das Skigebiet Glacier 3000 – Les 

Diablerets mit 4,7 Sternen bei 5.576 Rezensionen. Den dritten Platz unter den besten 

Skigebieten in der Schweiz ergattert Diavolezza/Lagalb mit 4,7 Sternen und 945 Bewertungen. 

In der Gesamtauswertung schafft es die Schweiz zweimal in die Top Zehn mit den Rängen Vier 

und Sieben. In den Top 30 sind die Schweizer Skigebiete allerdings nur dreimal vertreten. Das 

Schlusslicht in der Schweizer-Analyse bildet das Skigebiet Eggli/La Videmanette – Gstaad/

Saanen/Rougemont mit 4,1 Sternen bei 256 Rezensionen.  



 
 

 
 

Wie schneiden die übrigen Skigebiete im Google-Ranking ab? Eine vollständige 

Detailauswertung finden Interessierte im tripz.de Reisemagazin: 

www.tripz.de/reisemagazin/neues-ranking-mit-den-besten-skigebieten-der-dach-region  

Wer nun komplett im Pistenfieber ist, findet bei tripz.de passende Reiseangebote: 

www.tripz.de/hotelgutschein/skiurlaub  

 

Ranking-Methodik 

Das Reisegutscheinportal tripz.de hat über 230.000 Google-Bewertungen von 210 Skigebieten 

in Deutschland, Österreich und der Schweiz ausgewertet. Als Grundlage diente das Skigebiet-

Verzeichnis auf Skiresort.de. In der Auswertung wurden nur Skigebiete, die mind. 10 

Pistenkilometer vorweisen konnten, berücksichtigt. Die Bewertungen wurden mit Google-Maps 

ermittelt. Bei der Abfrage musste mindestens eines der folgenden Kriterien erfüllt sein, um als 

valider Google-Eintrag zu gelten: Name des Eintrags enthält „Skigebiet“, Kategorie ist 

„Skigebiet“ oder die Beschreibung enthält „Skigebiet“. Skigebiete mit weniger als 100 

Bewertungen hatten keine Relevanz. Falls ein Skigebiet mehrere Einträge auf Google Maps 

hatte, wurde der Durchschnitt der Eintragungen gebildet. Bei gleicher Bewertung wurde das 

Skigebiet höher eingestuft, das mehr Rezensionen vorweisen konnte. Stichtag der 

Datenerhebung war der 22.01.2025. 

 

Anmerkung: Bei Grenzskigebieten zwischen Deutschland, Österreich und Schweiz, floss jedes Skigebiet (bei erfüllten Kriterien) 

einzeln in die Auswertung ein. Das Skigebiet „Ischgl/Samnaun – Silvretta Arena“ kommt wegen der Kriterien-Erfüllung zweimal 

vor. Bei Grenzskigebieten zwischen Schweiz, Frankreich und Italien flossen Bewertungen auf der französischen oder 

italienischen Grenzseite mit zum Schweizer Skigebiet ein.  

 

Über tripz  

Die tripz Sales GmbH mit Sitz in Hamburg ist mit ihrer Website www.tripz.de einer der größten Reisegutschein-Portale im 

deutschsprachigen Raum. Seit 2018 ist das auf Kurzreisen fokussierte Unternehmen Teil der Fit Reisen Group, der  

Nummer 1 für Gesundheits- und Wellnessreisen in Europa. Mit einer umfangreichen Onlinemarketing-Expertise unter Leitung 

von Yeliz Lindemann vertreibt der Spezialist für Reisegutscheine und -deals seine Produkte sowohl über die eigene Website 

als auch über weitere Vertriebskanäle und -partner. Das Portfolio umfasst über 1700 Urlaubsangebote – von Städtereisen über 

Entspannungs- und Wellnessauszeiten bis hin zu Aktivreisen in Deutschland, Österreich und der Schweiz, die auch als 

Geschenkebox verfügbar sind.  

https://www.tripz.de/reisemagazin/neues-ranking-mit-den-besten-skigebieten-der-dach-region/
https://www.tripz.de/hotelgutschein/skiurlaub/
https://www.tripz.de/
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